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cort Tlnsang an ein todter Buchstabe Zu vcrkaufen- -
Geo. F. reitlein's

der Gcldcrfparcr.
Die sieben Lebensalter des Menschen.

(?rci nach Zlmkcspearc überseht).

Zweites Alter.

1?cy: an ver epiB marjcyttön UNO

schon längst hätte in die Schulrechen-buche- ?

folgendes Exempel aufgenom-
men werden sollen: ' Wie macht man
es, mit $150

.
jährlichem

. w
Honorar bin- -

Wdimm Tribüns.
Erscheint

Täglich und Sonntngs.

meyrere 'höchst kömpMrte Rechnungen
zu gleicher Zeit zu lösen, an die ein
normaler Mensch nur mit Feder, Blei
und Logarithmentafel herantreten
könnte. Da solche außerordentliche
Talente nur selten beobachtet
werden, wird das Auftreten Jnaudi's

Die tägliche Tribüne-kost- et durch den Träge,
Cent per Zoche. die SonrtagS-Tribüne- - 5

Cents per Woche. Beide zusammen ISEent oder
85 Cents per Monat. Pev Post ,uzeschiZt in Vor

auöbezahlung k.per Jahr.

Ossice : N. 18 Süd Alawna Str.

LndianapoliS, Ind., 23 März 1894.

(Origwalcorresxonden,.)

Zi el.lichter von der Gartenstad.t
I

.chen von Assessoren-Gaunereie- n und '"uu "Ul
Chicago, vor Ostern. Nun kommt Lw W,.m. Jnen Dampfer benutzen kann, sind die

voraussichtlich nicht des ihm gebühren-de- n

Interesses ermangeln.

In dem Städtchen Ma-reng- o

:m Eounty McHenry im nörd-liche- n

Illinois bewegt sich seit drei Ta-ge- n

das Tagesgespräch um einen
Rechtshandel zwischen dem Stadt-Marscha- ll

D. W. Hewitt und. fünfzig
jungen Leuten. Kürzlich wurde näm-lic- h

Hewitt verhaftet, weil er Sam
Ward als Theilnehmer an einer
Katzenmusik, welche den Bewohnern
des Hewitt'schen Hauses lästig gewor-de- n

war, niedergeschlagen und verletzt
hatte. Richter Belden, vor welchem
der Proceß verhandelt wurde, sprach
aber den Angeklagten Hewitt frei. Zu
Anfang des Processes bekannten sich

sämmtliche Kläger in eidlichen Aus-sage- n

dazu, an der Katzenmusik theil-genomm- en

zu haben und klagten sich

dadurch ulost eines Vergehens an.

aufin.hundert Dollars gesetzt ist. Wie die

Sach jetzt steht, trifft Hewitt Anstal-te- n.

die sämmtlichen Katzenmusikan-te- n

einsperren zu lassen. Die Sache
.xx....s m..rr.x..

" " '1, !.r: l

w ..av. mt Journalführer Kicker ist nach
Das panamerikanischem-- , Unterschlagung mehrerer Geldbeträge

reau in Washington, welches seit drei
( durchgebrannt. Zwei Verchener Fi-Jahr- en

so schöne Bilderbücher gratis scher, Vater und Sohn, brachen durch
vertheilte, droht aus dem Leim zu ge- - das Eis; ein zufällig anwesender
hen. Bei der Errichtung desselben Mann. Namens Schackow. eilte zur
war mit den südamerikanischen Re- -.

publiken vereinbart worden, daß jede
der betheiligten Regierungen $375 pro

'

1.000,000 Einwohner des Landes zum
Unterhalt des Büreaus beitragen solle.
Der Vereinigung traten bei: Peru, '

Ricaragua, Hayti, Guatemala, Uru- -

guay. Eolombia. Argentinien, Costa
ro ra.nnc.n .
iiuu,

. vBUi j".u."r , vuil"u .
mn n t l mras, Meico, oilvia, Venezuela, imie,'

Ecuador und die ISalvador. Ver.iv z . c w , g - o i ,i e i n.

Staaten. Im Jahre 1891 zahlten
mit Ausnahme von Paraguay. Chile .

und Santo Domlngo alle betheillgten nieder. Die Militärische Kamerad-Republike- n

ihre Quota. insgesammt schast von 1878- - in Barmbeck beschlok.

der. drillen, Ninge, 17 uyrttl- - StaateNew York, wo sich die bekannt:
tcn. 57 Handtaschen, etwa ein Halb- - Strafanstalt befindet führt seinen
dukend Kebiss u. s. w ' .onn! w.. Ln mJL,nMinv vv vv wv invti'i vmiv v v

'onlnlen 0.0. . ?Bl lir.hr 5em
Verdacht der Brandstiftung verhaftet,
später aber wieder auf freien Fuß ge-set-

zt.

Jetzt hat ein bettelnder Gerber-gesell- e

Marius sich der Brandstiftung
schuldig bekannt.

Provinz West-Preuße- n.

Die Seifenfabrik I. I. Verger inDan-zi- g

ist zum größten Theil ausge-brann- t.

Der Schaden ist bedeutend,
doch durch Versicherung gedeckt.
Der Stadtälteste, Gasthausbesitzer
Gustav Prange zu Freistadt, ist ge-storb-

en.

In voller körperlicher
Frische beging das in der Unterthor- -

nerstraße zu Graudenz wohnhafte
Rentier Andreas Hofsmann'sche Ehe-pa- ar

das Fest der goldenen Hochzeit.

In Montau ist bei demKäthner Taube
der Typhus ausgebrochen. Ein Sohn
von 6 Jahren, einer von 13 Jahren
und eine Tochter von 17 Jahren und
die Frau sind gestorben. Der Mann
liegt so schwer darnieder, daß er von
den Aerzten aufgegeben is:.

Provinz Pommern.
Der seit mehreren Monaten ver- -

.VII VkV VilltlVUIIVUUV
Leiche aus der Persante gezogen.
In Gr.-Mockr- atz wurde durch den
Sturm einPferdestall umgerissen. Vier
f1 AijC 4 A V Wut IaVI i A Wam M .

ilcunz iuuiu tyut um um iuui
mern .hervorgezogen. - Der auf dem
städti chen Polizeibureau zuKamin be.

Rettung herbei, mußte jedoch seine edle
That mit dem Leben büßen, während
die bischer sich retteten. Der älteste
Veteran der Stadt Wolgast, Rentier
Schmidt, feierte in ganz ungewöhnlich
geistiger Frische und Rüstigkeit seinen
100. Geburtstaa. Derselbe bat als
freiwilliger

, . nJäger im Befreiungskriege
miiaeiampri.

.ir jt.a.I r. n

In Qldesloe brannte die große
Christelbachsche Wollwäscherei total

dem Kaiser Friedrich ein Denkmal auf
demMarktplatz zu errichten und konnte
hierzu 15.000 Mark bestimmen. Mit
der Anfertigung des Modells wurde
i. m ?c cm m jr. einoer iioyauer vcax zacymann IN er- -

lin. der Verfertiger des Kaiser Frie
drich-Denkma- ls bei Wörth, betraut.
Nach 48jahriger Dienstzelt scheidet der
Postdirektor Tietz in Schleswig aus
dem Amt. Das von demselben einge--

reichte Abschiedsgesuch war bis zum
1. April genehmigt, zugleich aber ihm
ein Urlaub bis zu seiner Dienstentlas- -

ung gewahrt.

Provinz Posen.
Der Inspektor Eck vom Dominium

Waldau bei Strelno ist verschwunden
nachdem er gegen 20,000 M. unter
schlagen hat. Man vermuthet, daß er
nach Rußland entkommen ist. AIs
fünf Arbeiter, welche in Mieczkowo
beim Durchstich der Netze beschäftigt
waren, über den Fluß zu setzen ver-sucht- en,

kenterte der Nachen, und die

Insassen fielen ins Wasser. Drei
derselben konnten sich noch retten, wah- -

rend zwei in den Wellen ihren Tod
fanden. In dem Lehrer Ringk'schen
Hause zu Schwerin a. W. brach in der
von dem emeritirten Lehrer Stürmer
bewohnten Erkerstube Feuer aus. Der
a'te Mann wurde als verkohlte Leiche

aufgefunden. Die 12jährige Tochter
des Lehrers Lmgk, die auf dem Boden
im Nebenzimmer schlief, wurde vom
Uater nock aerettet. lieat aber fcoff
' ' J w ii- - II
nungslos darnieder.

Provinz Schlesien.
Ä)er conoarammpraaer Bri? in

In Meufelwitz bei Görlitz wurde die

Magd Kuyan von ihrem Geliebten,
dem Bauernsohn Urban in Diehsa,
durch einen Nevolverschuß ermordet.
Der Mörder erhängte sich im Walde

' zu Oberdiehsa. Der Schuhmacher- -
meiste? Walther in Elkguth erschoß
aus Eifersucht mit einem Revolver

j seine Frau und verwundete sich selbst
schwer. In der Myslowitzgrube ver- -

unglllckten die Bergleute Remsack und
' tzedwich durch abstürzende Kohlen.
! Hedwich ist todt, Remsack sehr schwer
verwundet. Wegen Verleitung zum

1 Meineid ist der Lehrer Postler in Hay- -
aau verhaftet worden.

Provinz Sachsen
Im Jlter von 83 Jahren ist der

Superintendent a. D. Hildebrandt in
i TT"i,ihfiitr"t Tftnrriri Tu 1t;H

' - wvv i .yuui iiiitl Itlll
B0jligtä Dienstjubiläum.

? . crs...in ' Zahlrei...
a;c Jiuiuiiöncn oramien' illamun- -
sche und Ehrengaben dar. Mit den
prachtvollen Eichenwäldern zwischen

.
mu Unb

-Alandfluß loird zur Zeit
n unoslrnthcrzig Weise aufgeräumt.

! Die Stämme werden nach den west- -

mm Kohlenzechen versandt, wo sie, . L. o : . ' . '

den.

Provinz Hannover.
In Hildesheim ist der Senator Dr.

Hermann Nomer im Alter von 78
Jahren gestorben. Er vertrat den 10,
bannoverschen Wahlkreis .Hildesheim
schon im konstituirenden Reichstage
und sodann' bis 1881 und seit 1882
den Kreis Wolfenbüttel-Helmsted- t.

Eine Prügelei, hat zwischen dem
Reichstagsabgeordneten, für Eschwcge-Schmalkalde- n,

Leuß, und dem frühe-re- n

Direktor des Lebensmittel-Unter- -

suchungsamtes. Dr. Schnutz. in Her- -
renhausen stattgefunden. Herr Leuß
wurde dabei arg zugerichtet. DieVer- -

anlossung zu dem Rencontre bot die
Frau Schnutz, welche von ihrem Gut--
ten getrennt lebt. Auf Joh. C.
Tecklenborgs Schiffswerft- - in Geeste-mün- de

lief das größte der bisher an
der Weser erbauten Schisse, der

August Korfs".
glöölich vom Stapel. Das Sckitt ist

blieb, trägt der Congreß freilich selbst
die Schuld. Das Errichten üoti
Pfahlrosten in den Flüssen war zwar
verboten, allein es waren keine Geld-Mitt- el

zur Durchführung des Gesetzes

bewilligt worden. Dieses Versehen
wurde schließlich gutgemacht und ein
Special-Age- nt nach Alaska gesandt;
allein nachdem der Mann eine Saison
im Amte gewesen war, wurde er ab- -

gesetzt. Sein Nachfolger starb im
verflossenen Frühjahr und seitdem ver-sie- ht

ein Sohn des Verstorbenen das
Amt.

Diese Unterbrechungen in der Ver- -

waltung des Amtes und die Schwie- -

rigkeit des Reisens in Alaska, wo von
nem Verkehr zu Lande gar nicht die

AUII - " t V Al HA Aft 1 A

Ursachen, weshalb das Gesetz nur in
sehr laut Weise durchgeführt wird.

Daß manche Naubfischer in höchst

unverantwortlicher We.se zu Werke
en erheM

v" --"yuiuwi3 jyuiwmit eigenen Augen gesehen, daß

Zaylreicye une mit abgesperrt
daß Tausende von Fischen.

welche für die Conservenfabriken nicht
nrnta nonnn rnnrn InM trn yttss,?o"U av,,vu wuv
schwammen. Die Raubfischer todten

n in ihrtr iini aI IAin cxvr,1 ,v . lu u'"fc .MUt4 U44ll.u V!"
lun9e rot und gefährden damit

en Fortbestand des Fijches überhaupt.
Unter diesen' Umständen erscheint' es
dringend geboten, daß der Eongreß
energische Maßregeln zur Abstellung
des Unwesens trifft.

Dom Jnlande.
Pfirsichsteine finden leicht

Absatz. Sie werden benutzt b der
lZatlon von Perfumenen und

wohlriechenden Eztracten.
f jt ? 2 !.e f

Eomstock - Sllbergruben in Nevada
rflsil ntn , , v .ll.AMv. . ,

T--i 0 4,cwu"a
erträgliche Hitze.

. . ........rrs ; - crr i - t -vi i r 7n r i r r n p i n r lr n rr
. ' "

. r U "
3 ' i r- - i I

"lies iiloy s muroe im Äeryallnig zur
(W röße eines5 Menschen die Sprung- - I

hVltV hon fsfiaitnftRfitrt Wtfn rn" , uuvu v.yv- -
ben.

DasPaarHandschuhgehtvon dem Augenblicke an. wo die betre- -

sende aut dem betreffenden Tbiere
abgezogen wird bis zu seiner Vollen- -
hunn hnrrf avn?fitnhr esnns
--r..vj, v.ivt vruitvv.

. w.jivvi.Hiivwti.tl Ull blllfl3 ölNsl t m

ns;,n cvrtclo"" iuuiuis
Selbstmord durck Nt?raif. . ",iten beging in Raymond, Jll., die kaum

19 Jahre alte Emma Mangers, die

... v r.it rvi , , ,

1" ilL?lm ""'
WWUl' ""-- V ttUHUiua.

Als kürzlich ein Postkut- -

Oxford in Maine mit
Schnee stecken blieb,

einzige Reisende im Wa- -

gen und seine Postsachen auf einem
Handschlitten zum Abgange des nach-ste- n

Bahnzuges noch zu rechter Zeit
auf den Bahnhof.

?fünfMeilen nordwestlich
von Woorward in Iowa wurde jüngst
Abend gegen Ulf Uhr eine Erder- -

schiitterung wahrgenommen, welche die '

Huftr schwanken machte und daö Vieh..... .rjt ji' rrs."'Fütterung-
-
bewegte sich unter dumpfem

ie entfernter Donner von
Ir ,t r rfi CZ. 1 1 . fi""-i- ' t wucivtii.
In den Tagen vom 3. bis

Zm 5. April wird in Green Bay in
(m!5 r i. . i . . .

jisconim oie vlerle Jayreöversamm- -

lung der Northeastern Wisconsin
Teachers.' Association- -

abgehalten wer--
den. bei welcher Gelegenheit von den
hcrvoragendsten Schulmännern und i

rrfs.nrtu,. r,,, m,...
rettig sind in Summit Township Jll
der
in Farmer

mm

William
.

E. Powellsowie

it w r.c. m:.vu,ul uvn vcm,uicii eilig
tx " c" wurde und sich m t Letzt erem

vermischte. Die Aerzte Hegen nm

c : o

BanIerV,W mn iW,uuy i?n
angeineldet. Me Beamten

. bchaup
an Hand zu ya

Gläubiger be
9 4mW rr a

. 7"D,oMi n f'a" an weif
TTl I T 1' .

o X e t n öl Woche
r r . . k v e. , v t r'71 "uu cuy .cvcn'o un- -

wie geheimnchvoll aus ihrer
iitinnHiiM m i j uvU. ;

"'.' auf der Stelle dorthin und fand

Furore gemacht, gibt jetzt in Koster &
Vial's tliblissnt in w wi
Vorstellungen. Der Mann, ein Vie- -
mnnhU hnn c..,..tt
un nffibft,T mnn-- --lifix...

WM V VWMIW' '
menales . orstellungsvermögen, daS
kkni ttmL. , N
tion fünf- - und sechsstelliger Zahlen
Divisionen

. . Mit ebenso1 großen Zahlen.
und leidet Potenzirung und Radizi--

runq
. -mehrerer. Zahlen

.
ohne

.
alle SlllfS- -

Mittel, im ovfe allein, in unalaubli'
cher Seitkürze und.. mit fabelhafter
Sicherheit, .durchzuführen und loaar

T rn ou in T
e ß e
l No'. e 3!o. l
c r e
v 250 o p
y dcnt p
o Ä.' l W.' o
n i n

'äsh. ch Wash.
1307 e 1307

etV. e Str.
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Ecke Schnitt Ecke

West ln West
Preisen

Zuerst kommen große Netuktionen in
Zucker! Zucker! Zucker!

$1 sür 30 Pfd gciden 6 Zucker
$1 sür 20 Pfd putverisirten Zucker

H sür 20 Pfd Stück Zucker
Alle anderen in Proportion.

KannenWaaren un d getro cknet e

Früchte.
27k sür 4 Kannen Brombecrcp, die besten.

25c für 4 Kanr.en Zucker MaiS
5c für 1 Kanne Äürbiß.

7c für 1 anne PoikS n
7H für 1 Kanne Pie Pfirficke

10c für 1 Kanne bester Tafei-Pftrsich- e

L.c sür 3 Kannen Tomatoes
2."c für 1 Gall. der besten Pie-Aef- el

25c für 1 Gallone Pie-Pnrsich- e

I5c für i Galione P'e-Psirsicb- e.

' 3l)c sür I Gallone Sepfel
7jc sür 1 Kanne Stangenbohnen

27c für 3 Kannen PoikS uni Erbsen
2."c für 2 Kannen calif. Aprikos.cn

15c für 1 Kanne lcmon-ciing- " cal. gelber
. Pfirsiche

t5c für t Kanne ca if. E-c- r Pflaumen
17: sür 1 Kanne ol f. Grce iaaae Pflaumen

15c sür 1 Kanne cal. weißen Kirschen
25c sür 3 Kannen Stacheibceren
25c sür 3 Kannen H idclbe r,n

25c für 4Kanie besten Cove Austern
10c für 1 Kanne S?eak" Salrr.on

5,c für 1 Kann Oeisardinen
25c für 3 a- - nen enssardincn

7c für 1 F'a ch Xomato Catsup
25c für 6 Pfz Corinlben.

5c für 1 Pfd s mnlose Rosinen
5c 'ür 1 Pfd c lif. Äuscatel R sinen

7hc sür l Pfd franz. Znctschge
10c fü: 1 Pfd callf. Silber Zwttfckgen.

i0c sür 1 Pfd californlsche gedörrte Pfirsiche
10c für 1 Psv cal. qedörrte Birnen

7,ic für 1 Pfd Ring-Äeps- el

15c sür 1 Pss gedörrte Aepel
15c sür 1 Pfd cal.Ap ikosen

Jeder Artikel wird als vollkommen lrster
Hasse aarantirt oder Geld zurückerstattet.

Vergessen Sie ja richt meinen großen Per
kaus von Schuh n, Stiefeln und 5)ausschuben
; besuchen

große Pr eiscrmäßigung in ge
trockneten und eingesalzenen

Fischen.
5c für einen ganzen StoZfisch

5c für 1 Pfs sckneewciß n Stocksish
25c für 1 Kistcken Weißfisch

rc iür xi Fa 21'ciBt jch
5c sür 3 5?ärrin e
5c für 2 Makrellen

5c für l große Makrellcn

7c für eine .. 1 fett n gießen Makrellen

Mehl.
2.75 per Fzß für Roller Mchl

$3.00 per Faß sür Progreß Meh.'
$3 25 per Fatz sür Standard A Äkehl

$3.50 per Faß für feines Patent Mehl
75c für 50 Pfd garantirtes Mehl
40c für 25 Pfd garantirteS Mehl

20c für 12 Pfd gutes Mehl

Seife nnd Stärke :c.

25c für 8 Stücke Hustler Se.fe
25c für Stücke Plttsburg Seife

25c für 8 Siücke gewöhnliche Seife
!5c für 6 Stücke oller Sorten Loiicttek, seife

25c für 7 Stücke reine weiße Ec fe
25: für 6 Stücke Jvory Seife

25c für tt Stücke Puritan Seife
25c für tt Stücke Star Safe

95c für 6 Stücke Babbits Seife
25c sür tt Stücke Tiamond Se fe

25c für tt Stücke Gloß Seife
25c für U Stück - Mother-Goos- e eise

25c für 7 Stücke brauner Seife
25c sür tt Stücke Wa er Li?h Seist

25c für 5 Stücke Lcnnox cife
55c ür tt Stücke Santa LlauS S.ife
25c für Stücke Kig Lau.id.y Seife

Z?c sür tt Packte Ri'e o'clok Washing Tea.
Die lest.: bis j tzt in Maikt gebrachte Prä

laration, um ras Waschen zu erleichtern.
ZpartZ.it un) Arbeit und reinigt ausge,
ieicbnet. Versucht s und überzrugt Euch.

25c sür P'd Pearl S'ärke
Schickt Eure Vcstellungea durch die Post

der per Telephon ud rergeßt den großen
schnittprcis Schuhverk'uf nicht.

25c für 8 Pfd tzabergrütze
25c für 8j Pfo öibergrützeflocken

25c sür 18 P'd Hominy
25c für 7 Pfd Cerealine Flecken

25c für tt Pfd Reis
25c sür tt Pfd P ?arl Gerste

25c für tt Pfd ze:stampfien Weizkn
25c für 8 K Pfo Hab i flocken 4

25c für 7 Psd Hominy Flocken.
25c für 5 Pfd Batterbohnen

5c für 1 Pfd beste Butter Crackers
. 55c fü-- 1 Kübel J lly

- 50c für 2 Gall. Gef ß golden Eyrup
.Schuhe! Schuhe! Schuhe!

Flübjahrswaaren kommen täglich an. J'b
nuß vtrkaufen. Ich brauche Platz. Preise
n halb geschnitten Geld ist rar.

Kleine Kindelschuhe IH
Schu-- r für Samen VOc

Schuhe (ar Männer $1
Schuhe für Ki der 5lc
Schuhe fü- - K: arcn CO:

Scduhe für Mädchtn 50c
Au'ß rordent.ich hcrabgefetzte Preise für

:,chste Zoche ?ch spare Ihnen Geld an u
,rnd einem wünschenewenhen Schuh. l?ß
zczahlt Sie mich zu b suchen. Ubcrfkpt ja
, icht, daß jeder Schuh garantirt ist. Ich
tehe in Reihe No. 1 sür Faorn und Quall
tät. IM rer cbedcne Sorten in h rren uud
Damen Scduhe ', alle die neuesten Mode, von
?1 zu $, wer.h dorp.lt so viel. Großen
zis 7. A B D E und E Breit n.
vamin $6 Knöpftchuhe $3 00
Damen $5 Knöpfschuh? 52 50
Damen $4 Knöpfschuhe ,. X)Q
Damen $3 Knöpfschuhe . . $ l .tt)
Damen $2 Knöpfschuhe 'tl.w
Mädcben $2.50 Knö.scbuhe N.ZS
Mädchen $2.00 Knöpfchude . . $1 00
K'ädchen $150Kr,K ffcbul e . ....... 75f
tnaen $3 Kanguro Knöpfschuhe.... ,$1.50
Knaben $2 Kanguroo Knöpr'chuhe $1 00
Knaben $100 kalbled.rl.e Congreßschuhe 7öc
Känner $5.00 Kanguroo Schuhe $2 f0- -

Männer $4.00 Kanguroo Schuhe $2.00
Männer $3.00 Kanguroo Schuh? $2.50
Banner $2.50 Kanguroo Schuhe.. $1.25
Mä .ner $2.00 kalblederne Schuhe . .$l.00
Nänner $?.00 kalblederne Schuhe. .$1.50

änncr$3.00 kalblederne Schuhe. . .$2.00
änw r $1.00 Arbeitsscbuhe . 50c

N?Znnkr 5 00 kalblkderne Sciube. 53.00
SXcb' bade sie. 5ck kann sie zeigen. "6

kostet nichts sie tu sehen. " Etraßenoahnfah,
--rsetzt allen, w.lche im Schuhdeyartement
kaufen und diese Lnzrige prisentiren. Lüßt
Such von dem Cendukteur an der Ecke vpn
ißest und Washington Etr. absetzen.

G e 0. F. K r e i t l e i n.

Mozart chaMZ
Oeurh Qkeior.

DaS größte, schönste und älteste derartig,
Lokal in der Stadt. Die geräumige unh

lchön eingerichtete Halle steht Vereinen, Logen
und Privaten zur Abhaltung von Villen,
Fonzerten und Versammlungen unter libera
ln 0kdw5tgen r VersLz. -

der Lenz, die muntern Quellen schäu- - k
men" aber einstweilen nur die recht ,
trübe fließenden der Politik Die
politische . Fruhiahrs - Ueberschwem- -

IJÄÄDimaqz uues unozit uuuiuu) uuu
sogar das klägliche Ende der großen
Cough des Cromnpro- -
cesses in verschlechterter Auflage, viel

' '

schneller in Vergessenheit gerathen laßt.,
II

s? .S nVs. Vm Krtfs nf I

uia g uwvfcifcu )uiui (j" bw i

wesen wäre. Allerdings kann sich der
ri"V!. ..Jt I V: I

aniianoigc pievvurg auu, ui -
sem Fall gerade mit dem Sprüchlein
trösten:

Glücklich ist, wer vergißt.
Was doch nicht zu ändern ist."
Aber es gibt doch Leute, welche über c.

diese infame Prostitution des Rechtes
nicht so schnell hinwegkommen. Meine
pessimistischen Befürchturnzen haben
sich wieder einmal bewahrheitet. Der
Procetzausgang war eine noch größere
Schmach, als derjenige des ersten Ero- -

ninproceffes: und so sehr das alte
New Aork auch verirländert ist, so be- -

Zweifle ich doch
,
noch, ob dort bei sol--

.jt er l r m
ein ewelsmaieria! uno loicyem re- -

denaeschük ein s o l ch e s Verbiet mög- -
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S Abzeichen, wenn das Banner des

professionellen Jrländerthums ohnehin
das ganze Leben und Sterben be- -

q1!1 .
Es klingt gewiß abenteuerlich, daß

ein aanz?Z (Äesckworenen-'Lollealu- m .- . I 1
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c7icü" ü"icöi fmcht Wenig: hier welche bezüglich de- -
Coughllnprocesses an dieses Aben- -
nun sen g lau Den. und unter
Mrf,n TrnS m,rm;iAM,rf, O.1fl
17 ' 7:V.7t merr..'welche als Vertreter der Presse Tag
für Tag den monatelangen VerHand- -

btn. Ich selbst könnte beschwören,
daß ich wiederholt einen der Verthei- -

ser Unterhaltung z. B. der Satz vor
gekommen wäre: How much?" Aber

tj hat längst keinen Zweck mehr über
dergleichen Zetermordio zu schreien
uuu mn einem winxK oen ccan aus- -

..T"' . ... .

e lgenlilllz ouie,
icu in oie en Arie- -mX'lTOf s m.rr!ahcii auöc incgi;n c,ilmismllsio

wenig wie möglich pflegen Ei Pes- -
simist zu sein . ist am Ende em Harm- -
I rts. (cYinrl k,, kr.:. V - ftjwn vku im hhuiijcii, uci ,l
in eine Emsamkeit zurückziehen und

fianzc ettgetummel innerhalb
und außerhalb des Babels am Mich! I

aansee nachHerzenslust verachten kann.
Wer aber in diesem Weltgetümmel
leben und wirken muß, auf den kann,
wenn er nicht sehr starken Charakters
M, der Pessimismus wie moralisches
Opium wirken, seine eigene Moralität
lockern und aus einem Pessimisten des
Denkens auch einen solchen des San- -

dclris machen, zumal wenn er weiß,
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Da ist ,. B. einer
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dieser Seelen- - und' ' I
Privilegien-Verkäufe- r, dessen deutscher
Warnt ......FlTir nirfifa aifr lf.it ...uut tm, jutl I

war vor Jahren ein tüchtiger junger
Eisenwaaren-Eeschästsman- n

m. . . und ein
anstand lger. wackerer Mensch. beute
ist er einer der ärasten öffentlicken
Budler und einer der Nacklässiasten.
Lüderlichst en in seinem anständiaen
P rivatgeschäft. Da er aukerdem nickt
aerade von staatsmänniscker Kckk, ,
ist , so ist er soeben bei den Primärwab- -
Un nTf re;r. r. . :a " v.ikii yuvut cii iuu(3 i

den. Seine früheren Freunde be- -

yauplen.
wenn tt
mehr Anerkennung
gefunden hätte! 5

nen ewigen ayren meyrsacyer ö)au-serbesitz- er

zu sein und eine fette Börse
obendrein zu haben? "Antwort: Man
werde Chicagoer Aldermann. Das
Uebrige findet sich von selber." Herr,
gib uns unser tägliches Brot und end- -
llch einen Stadtrath, der nicht zu zwei

un!ngsprr,en Zuch,- -

..-'- . V.V..
Doch in was für ein unabsehbares

i it. y. i.n siij n n.'iiata)i geraiye icy oa? in Jen.
dak ick umkehre aus diesem Sumvf- -
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ohnedies keine Schöne erfreuen. Ver- -

Sie dslft von den Dinaen wel- -
nb'licklick die aan,e aartellstäd- -

sche' Atmosphäre erfüllen, so viel in
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r.rrCV;73i V rCSXXlSBesten der

Korden. 5?reilick. wie die Dinae la- -
- liek sick auck nickt aut etwas An- -

deres mehr anfangen. In Zukunft
f0nte jeder ehrliche Finder sich eine

gke geben lassen, durch deren Vor- -

zeigung' er eventuell den gefunden.
und nicht abgeholten Gegenstand wie- -

der erheben kann. Eine solche löbliche
Einricktuna wäre vielleickt auck auker- -

hb einer Weltausstellung empfeh.
len; denn es ist' eine Tatsache,

.
daß

manche Finder lieber einen Gegenstand
stfi. ?n-:t,r- ,s kalten ls Zbn ver- -
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übergeben, die ihn nicht einmal gesun- -
I

bat. Unter hntm versteiaerten
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sten war übrigens Manches, das
tief blicken läßt." Von den mehr als

iooo Regenschirmen in dieser merk- -

wurdiaen Sammluna will ick nock aar
nichts'saaen: diese stehen zu lassen, ist

tn monrr; hna tYTn wkrr
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Sehr langsam schließt auch die

ck. m er äfa
Localpresse so gewaltig gepuffte'

Eonried-Ferenczy'sc- he Operntruppe
von New Nork spielte meist vor halb- -

s?s?kn .(nst'i'n Wir mphstsfim Akiis

putaner" werden an den Dollarstücken,
die sie diesmal aus der Gartenstadt
mitnehmen, auch nicht schwer zu
schleppen haben, und mit den deut- -

, sst.ss'.- - m czmu.l"1 wiiiuuwvv tiuuiiuiii it t -

lertheater steht es .so so"; abgesehenc.nr;nna,,n . nhrvv" wv.n..-,- . .v, .vy.v.v
Vorstellungen nach wie vor Haupt äck- -

m durch Saison-Kunde- n lebensfähig
' n. Wohl

.
ist die Hochsluth .

der
?otk im Zurückweisen oder Aerlau- -

fc aber bic ß0ffut6 des Verdienstes
ill hartnäckig nicht kommen.
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Naubsischerei in llaska.

Unersättliche Habsucht bedroht den

Lachsfana und das Conserviren die- -

ses werthvollen Fisches bildet die ein- -

W Industrie von Alaska, abgesehen
XWam Xah X a I ( a aKawa a I

Vor unaefäbr 12 Jahren in aröne- -
rox .M u w:.r. .C.J' cri:1strie emen'

gewaltigen Aufschwung

Zwki Iah später erreichte das Pro- -
wi An vr in. m

KTHJÄr,
daß als das Product des ledtgenann- -
ten Jahres das rief, Quantum von

' - I

37.872.000 Pfund von conservirtem
sn U nrfnUtntr, ,tSa4" VV"V " ,v-- "jv-iiv.i- l wiv i

geräucherten Fische. Dieses Product
wurde

. .
von

.
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stieg, so ist dies immer noch um mehr

nen e,etzes werden von viaubsischern
zahlreiche kleine Flüsse, in deren Ober- -

lauf die Lachse laichen, durch Netz.
Viayt u. i. w. aoae perrl. o dan
eine große Anzahl

.der aus dem Ocean
i ItiT kM jJt TaCm.W.uI"u" v cuenürn

ütfehe gefangen wird. Kann es An- -

Zlchts dieser alarmirenden Zustände
Wunder nehmen, daß die Tausenderrn.r. wtjc, , evirit.tu,? VVM l'll)sang
leben, sich n den Eongreß mit drin- -
aV iX 11(4 ft. c . l1" .omise gewenoei
Haben?

Darin, daß das erwäbnte Gelen

Wie eö ist.S
mo

t&mm yMkntmuflLZZi tzZ. 'JL--S .'1'"ss&j. vy x

'fej j

Der Schuljunge nicht kriechend wie

ehemal

Zur Schule geht, erfreut sich und lacht.
Denn täglich nimmt er mit jedem

Mahl
Vom ächten Johann Hoff'schen Malz

Ertrakt.

: M txa&lt den ücktea Jodann Hoff'schen
allein ein öär.endtS, sonreru auch luglttch

Puter, Wein der andere plmulirende wettinke.--

dle Untersehrist ,on..Ishn Hoff" aus dem

Ul menschlichen Leben) frei ,ugesandt, schreib a

CO., Alleinige Agenten, New York.

ffranklin Str.

Dr. I. Bühler,
Deutscher Zlrzt.

Ossice und Wohnung:
337 Süd Delaware Straße.

OsftceStunden: 8 9 Nhr Vorm.; i S Ulz,
ackm.: 7 g Udr Abend. Televlzon 144.

Dr. ä agner.
Office Zlo. 60 sl G$io Bit.

Osfice.'Stunden : 9 ! Uhr Vormittag.
Uhr Nachmittag.
Wotznung : 9tt Braday d Ltrol Ude.

Telepdon 8.
C. C. Gverts,

Deutscher Zahn -- Arzt,
Ro. 8z Nord Pennsylvania Str.
a I mixt aus Wunsch anacvanlt.

Dr. I. A. Suteliffe,
teschatttat sich auIchUeSltch mit wundärztttche
wallen und mit Ocf&lecbt und Urinkrankheite.

0. 5 Cft Market tratze.
Ofnc. Stunben : tu 10 Udr Sonn. S di i

slfjt achm. Sonntags aufaenomxzen. Xele
icn 941.

Dr. PFAFF,
Ossice: 134 Nord Pcnnsylcania Str.

OsftceStnden von 24 Ubr Nachm.

No. 425 Madison Avenue.
Stunden von 1011 Uhr Borm.

Wohnung: 187 N.Llabam'ftr. . Ecke Bermontftr.
. rnce .. yXtlevlioii j Wghug 8S.

Dr. Buröhardt,
Deutscher Arzt.

Ossiee und Wohnung:
Sto. S82 Süd Meridian Str.

Osstre.Stunden : 8 bi 9 Uhr Borm. bi 8

Ihr Nackm. 7 bi 8 Uhr dd. Sonntag 8 9

vormittags
Televbe 2b.

Dr. C. N. Schaefer,
jörzt und Chirurg,

lo. 430 Madison Zlvenue. nahe Monis Str
Sprechstunden : 8-- 9:3 Uhr Tloi gen, li Nh,

kach'.!ttaitS. 7 Uhr dend.
ItltVfson 282.

Columbia fluüe1
Ecke McCarty & Telaware 5tr

Die schönste, größte und am bequemsten ein

,erichtetete Halle der Süds. te.

Sie steht ,ur Verfügung sür bizeltung vv'

Konzerten,
Tanz-Sränzcbe- n,

Parties tt
Besonders ist sie Bereinen zu nnpsehlen.

CZT Die schönste Wihschast In be
Stadt. Nur die besirn Getränke werden ve,

lbreicht.

Zu zahlreichem Besuche ladet ein

Otto Schmidt.

Die feinsten

Weine und Liquore,
u den

billigsten Prsisen
-b- .i-

jm 71 prr..CS iLJJ MJ

83 Oüb Delaware Ctt.
ZtI(faoa ItSO.

Freie, prompte Ablieferung nach
aken Stadttheilen.

J. IL EYMAXN,
ist derciniige

praktische Schuhmacher
n der Etadt. Feinste Vrbklt in Herrensckuhkn

,ller Art. Tadellose eparCtur.
Vr. 33 5,it c Ic

Obweikle L5 Prange,
Fabrikanten von

Kutschen, Buggies, und allen Sorten
Wagen.

Ecke Davidson und Market Straße

ortijS Wie es war.
vj"li. I

Der weinerliche Bube, der mit
Bülidel

Und glattem Morgenantlitz, wie die

Schnecke,

Ungern zur Schule kriecht.

vrof. breitn U Dietra San(a ta Paris saat
.T?aISxttalt Von tedeotendem Werth, da tx nicht
,in nübrkndcs Mittel ist und dicht detaudt, wie

Ma t dük sieb vor Skachahmungkn!
D. r idttt Iokan Hoff'sche Malt Extrakt hat

H se tlntt Itttn Flasche.

3-- Jlluflrirtek Vamphlet (Xie fikden Lebensalter

EISNER & ilIElYDELSOX
132 und 131

Lk (englisch) lang, 43 1-- 2 Fu
breit und 31 Fuß 8 Zoll tief und kann
als Ladung 4800 Tonnen Petroleum
in 16 von einander getrennten Oel- -

tanks und außerdem 600 TonnenKoh-le- n

einnehmen. Der Dampfer ist Ei-genth- um

der Petroleum-Raffineri- e in
Bremen.

Provinz Westfalen.
?n aoen ist der Kreisvbsikus Sa- -

nitäisrath Dr. üäooß gestorben. --
Sein diamantenes Dienst)ubiläum als
Angestellter der Firma I. H. Schmidt
Söhne feierte der Fabrikinspektor F.
W. Grawe in Jserloyn. Der Judl-la-r

erfreut sich noch großer frische.
In dem Dorfe Leteln brach Nachts in
einer Scheune Steuer aus. welches vier
Bauerhöfe vollständig in Asche legte.

Der Allodialbesitz des Frhrn. v.
Drücker zu Rödinghausen ist in der
gerichtlichen Suohastatlon von dem
Kammerherrn und Erbmarschall Graf
von Merveldt zu Münster für 385.000
M. erstanden worden. Prmz Wil
helm zu

geb. 19. Jan. 1839, jüngerer
Bruder des Fürsten zu Sayn-Wittge- n

stem-Hohenste- m, ist aus Emmaburg
gestorben.

R Hein-- P rovinz.
Der Maschinen-Technik- er Gustav

Gromann, Leiter des Gas- - und Was-serwerk- es

zu Neuwied, geboren zu Ha-ge- n

in Westfalen, ist nach begangenem
Verbrechen im Amte flüchtig und wird
durch den Ersten Staatsanwalt steck-briefli- ch

verfolgt. Ein in Märzen
verhafteter Tagelöhner aus WLlwer-schei- d

hat eingestanden, seine 21jährige
Frau im Wald ermordet zu haben.
Der Frau war der Kopf durch Stock-schla- ge

zertrümmert worden. Im
Dorf Eckweiler bei Sobernheim
brannten sechs Wohnhäuser, sechs

Scheunen und Stallungen und meh- -

rere Schuppen nieder. Der Kleider-

händler Jssel in Crefeld wurde auf der
Hochstraße erstochen aufgefunden. Der
Thäter ist unbekannt. Dortselbst
wurde Metzger Fix wegenUebertretung
des Nahrungsmittelgesetzes zu sechs

Monaten Gefängniß verurtheilt.
Das Schwurgericht zu Koblenz verur-theil- te

den Polizeidiener I. G. Sandt.
aus Bochum bei Hachenburg, der den
Ackerer Schwerte! erschossen hatte, zu
fünf Jahren Gesängniß. Aus der
Grube Nordstern entzündeten sich durch
einen Sprengschuß schlagende Wetter,
wodurch ein Oberhauer verunglückte.

Mitteldeutsche Fürstenthü-- m

e r.
Der Husar Mahl in Braunschweig

beging Selbstmord, indem er sich aus
dem vierten Stock der Kaserne auf die

Straße stürzte; der Selbstmörder war
der Sohn eines Buchbindermeisters in
Jena. Der Postmeister Akemann zu
Nienburg a. d. S. ist bei einem Ret-tungsversu- ch

ums Leben gekommen.
Derselbe wollte beim Schlittschuhlau-fe- n

einen Knaben, der eingebrochen
war, retten und warf ihm seinen Uni- -

formrock zu. Er brach dabei selbst an
einer sehr abschüssigen Stelle ein und
ertrank. .Für den Bau einer Eisen-bah- n

Probstzella-Wallendo- rf bewil-ligt- e

der Kreisausschuß in Saalfeld
50.000 Mark. Der Vorschuß- - und
Sparverein in Weimar befindet sich

in Zahlungsschwierigkeiten. Der Di-rekt- or

des Vereins, Gerlach, sowie der
Vorsitzende des Aufsichtsraths, Kauf-man- n

Johnnes Neissen, sind verhaftet
worden.

Es ist nachgerechnet
worden, daß der Fleischverbrauch in
Großbritannien im vergangenen Jahre
um 161.000 Tonnen geringer gewesen
ist als im Jahre 1892. Diese Ab-näh- me

wird dadurch erklärt, daß in
200 heißen Tagen des vergangenen
Jahres der Bedarf von 38 Millionen
Menschen täglich um eine Unze gerin-qe- r

war als gewöhnlich, was jene 161,-00- 0

Tonnen ausmacht. -
.

Weil seine Mutter ihm
das nöthige Geld zum Ankaufe eines
Kreisels verweigerte, erschoß sich in
Paris ein zehnjähriger. Knabe mit
nnem Revolver.

Meerschaumpfeisen, lange deutsche

Pfeifen, Cigarrenspihen it., bei Wm.
Mucho, 199 Oft Washington Str.

NS.443.1S; 1892 zahlten sechs nicht,
när.jlich Peru, Nikaragua, Ar-nt- i-

nien. Paraguay, Volivia und Chile;
1893 zahlten die Ver. Staaten

. ,

$30,
'rsn i. er

jvu, aocr leine anocrc yiepuoiu aueq
(

nur einen rothen Heller. In den drei i

Jahren zahlten die Ver. Staaten für
das Bureau insgesammt $90.000. alle i

anderen Republiken zusammen $28.- -
G12.40. Für das kommende Jahr sind j

in dem diplomatischen Etat für das ;

Büreau 510.000 und für die Fertig- -

steltunq des Namens-Lezikon- s $4000
ausgesetzt. . ;

Deutsche LocalNachrichten.

Provinz Brandenburg.
Der. Berliner Tonkünstler-Verei- n

1844 durch Franz Commer, Theodor
Kullak. Hermann Küster, E. D. Wag-n- er

und Dr. Otto Lange begründet,
feierte sein fünfzigjähriges Bestehen
durch ein dreitägiges Musikfest.
Frau Dr. Prager. die infolge Mord
?ss nmrn hrn Wnnn vor etwa

Jahresfrist zu 6 Jahren Zuchthaus
verurtheilt worden war. ist begnadigt
und aus dem Zuchthaus zu Jauer tnl
lassen worden. Selbstmord verübte
in Berlin der frühere Goldwaaren-Händl- er

Karl Dönsch. der zuletzt eine

Schankwirthschaft betrieben hatte.
Der in der Königin Augustastraße
wohr.haft gewesene Klempner I. Sclke,
welcher in Begleitung seiner Buchhal-teri- n

wegen einer Schuldenlast von

60,000 M. flüchtig geworden war. und
die Buchhalterin haben in einem Hotel

ter Karl Hoffmann bei einem Brande
in der Kühn'fchen Essiiabrik in der
Neuen Grünstraße No. 2. Die Con- -

fectionsfirma Flatow & Waxner. die

Mäntelfabrik von Joseph, die Posa- -

mentenfabrik von Niese und die Car -

tonfabrik von Eiienitädt. sämmtlich in
dem Gebäude No. 30 Kurstraße, sind
von einer großen Feuersbrunst heim- -

aesuckt worden. Der in dem Sause
Lübeckerstraße 30 in Moabit wohnende
37jährige Schlosser Filzhut lockte die

12jährige Tochter Anna des in demsel -

ben Hause wohnenden erblindeten

Dreboraelspielers Pohl in seine Woh -

nung, verübte an dem Mädchen ein
nicht näher zu bezeichnendes Verbre- -

chen und brachte ihr dann emen Mes
serstich in den Hals bei. an dessen Fol
gen das Mädchen im Krankenhause ge

storben ri cm ".'k.der 63 alte

lschrelchthum von Alaska.welcher noch Lehrerinnen aus dem nordöstlichen '
I

zu Prag gemeinsam ihrem Leben durch Oreslau erschoß seine Geliebte Anna
vor wenigen Jahren unerschöpflich zu Wisconsin geeignete Vorträge werden Gift ein Ende gemacht. Den Er- - Höflich, dann sich selbst. Als Grund
sein schien, in ernstlicher Weise. Der zeüalten werden. tt:..s. sr 7;; 9srsit her Tbat wird Kikersuckt nnnenehtn.

.. v .v ui-uiiw- k uu i ju,ur i i i. 'Ilitt,Iirr, cyAt ioni Ä,.c rroo nnn n: u" Jenugeno
OuVi; oox uu ioi7,uw oii- - i, ,,n. r;immff?4.si... st: .it"fi 40 cc..v r. I

cu. viiuc m ic cmuuii io 43iuno. 10 rt.v:
, 3""""3 tj Willfti,'
! sitätsluralor Geh. Ober-Negierungs-Ja-

rnif, n. rAs.r ; ctt. r.:.... r.:

für welche mehr als 5000 Mann mit v".u Z" noiana; am
100 Dampfschiffen und 500 'Booten nn,tagi
thätia waren. Allein der aewaltiae urua und klarte lyr sonderbares Ver- -

Aufschwung dieser Industrie hielt ,?winoen soigendermaven aus: Nach- -

nicht an. ihr Product aina vielmehr im "m a"n aue sorlgegan- -

Jahre 1892 auf 442.000 Kisten zu- - war, legte ,ie,m zum schlafen
rück.und wiewohl im verflossenen Jahre r1, "nD umte, aß ihre Mutter
s.irrrfv vn;sr ,.k nnnnn :n..M" flauer m mo ae toroen lei. &it

lieutenan, Wilhelm Assing aus Pots.
D.irn,.,.bertolslir. der Mann stammt von
einem naturalisirten Chinesen, ab
Der 35 Jahre alte Eisenbahnschaffner
Dahm von Charlottenburg wurde bei

--TO,,T2ft,. hnrn Hrtin tllA'umtuuu.ä j,,Ä' b" Großkreutz wurde
Niinn,? Mnu hurst mn hsttt dem

Holzhaufen herabgerissenes Stück Holz

derartig gegen den Kovf getroffen, daß
er sofort getödtet wurde. Der
Schornstein der Hutsabrik von D.
Cohn & Amendt inLückenwalde stürzte
ein und durchschlug das Dach der Fa-bri- k;

10 Personen wurden getödtet
und drei verletzt.

ProvinzQ st Preußen.
Der Kanzlc'gehilse. Holstein in Bar-lenstei- n'

wurde wegen Urkundenfäl-zchu- g

verhaftet. H. hatte einen fal-'H- en

Hypothekenbrief in gewinnbrin
'.end-- r Absicht angefertigt. Die

esimannsfrail Spinger in Gut See- -

?:'Zwalde hm mit ihren Kleidern ei- -

iem Kohlenfeuer zu nahe, sodaß die
Kleider im Augenblick in Flammen
standen. Ehe ihr Hilfe gebracht wer
:cn konnte, hatte die unglückliche Frau
so schwere Brandwunden erlitten, daß
sie unter fürchterlichen Qualen starb.

Im November v. I. brannte das
WobnbauS des Gutsbesskers Matz in

fache, dah ein anderer Deutscher, der Ursache dieser Abnahme? Die .Ant- - Jaques Jnaudi, der be-jet- zt

im Eongreß in Washington sitzt, wort ist nicht schwer. Unter Mißach- - rühmte Mnemotechniker, dessen Auftre-al- s
Chicagoer Stadtvater trotz der tung des vor vier Jahren angenommc- - ten in Paris und London so arokes

Ichlechten Gesellschaft und der zeitwei-- .
ligen öffentlichen Verkennuna n i ck t
zum Lump wurde, sondern einePflicht- -
und Ueoereuaunastreue bewabrte. die
man aeaenwärtia

.
in der Gartenstadt

.
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in er logenes-aiern- e lucncn inutj.
Lekterer bat leider wen! doUtom

Ersterer daseaer? eine ganze Legion.
Was kann man dasür, wenn Einem

ot.ir. j-- . . .
ic --taijaoTcn immer wleoer oen Pes- -

simismus einbläuen? Chicago hat
-- ! . i , .nun crnrnai oie corrupiene stavtver

waltuna aller Großstädte der Welt.
muß und will.es Zu doch in jeder öin-- 1


